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Nummer 11 Amtsblatt

Mittwoch, 14. März der Gemeinde

Jahrgang 2012 Aidlingen

Einladung zur

Sportlerehrung

Erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler des
Jahres 2011

werden heute

Mittwoch, den 14. März 2012,
um 19.00 Uhr

in der Sonnenberghalle
geehrt.

Interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger sind herzlich eingeladen.
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Notdienste / Service

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis im Krankenhaus Sindelfingen
Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfingen
Telefonnummer: 07031-98-13131
Die ärztliche Notfallpraxis ist samstags von 8.00 Uhr bis montags
8.00 Uhr und an Feiertagen (ab 20.00 Uhr zwingend mit telefoni-
scher Voranmeldung) unter o.g.Telefonnummer erreichbar.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst für den Kreis Böblingen:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120, Telefon: 07031
6680
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 9:00 Uhr. Werktags (falls der
eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): ab 19:30 Uhr.
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen
Zentrale Notfallrufnummer: 01805 344 533

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst für das Wochenende
- 17./18. März 2012 - erfragen Sie bitte im Notfall über Tel.
0711/7877722.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende - 17./18. März 2012 - hat die Praxis Dr. Wack,
Tübinger Straße 38, Waldenbuch, Tel. 07157/20473 für Hunde,
Katzen und Heimtiere, falls Haustierarzt nicht erreichbar (tele-
fonische Voranmeldung unbedingt erforderlich), Bereitschafts-
dienst .

Apothekenbereitschaftsdienst
Bereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr (24-Stundendienst)
- Donnerstag, 15. März 2012
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 17, Herrenberg
- Freitag, 16. März 2012
Apotheke am Markt, Bismarckstraße 39, Gärtringen
- Samstag, 17. März 2012
Rathaus-Apotheke, Gechinger Straße 1, Deufringen
- Sonntag, 18. März 2012
Apotheke beim Rathaus, Königstraße 30, Ehningen
- Montag, 19. März 2012
Bären Apotheke Herrenberg, Hindenburgstraße 20, Herrenberg
- Dienstag, 20. März 2012
Römer-Apotheke, Hemmlingstraße 20, Kuppingen
- Mittwoch, 21. März 2012
Apotheke Aidlingen, Badstraße 2, Aidlingen
Keine Gewähr für die Richtigkeit dieser Angaben.

Rat & Tat
Wir unterstützen ehrenamtlich unsere älteren und alleinstehen-
den Mitbürger/-innen der Gesamtgemeinde Aidlingen. Rufen
Sie uns an, wir kommen und helfen.
Tel: G.Diehl 07034-8946 und W. Flender 07034-30547

Kranken- und Altenpflegedienst

Diakoniestation Aidlingen
Kranken- und Altenpflege,
Hauswirtschaftlicher Dienst,
Nachbarschaftshilfe und weitere Leistungen
Pflegedienstleiter: Herr Peter Oestringer
Böblinger Straße 8, Tel. 07034 993448
Notfallhandy: 0172 7494288
Der Anrufbeantworter wird täglich mehrmals abgehört.
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Unsere Homepage: www.diakonie-aidlingen.de

Gesundheitszentrum Aidlingen
Kranken- und Altenpflege,
Nachbarschaftshilfe, Intensivpflege,
Wundversorgung, Stoma
Badstraße 8 (gegenüber vom Rathaus)
Pflegedienstleitung: Frau Sabine Zanner/Herr Patrick Wochele
Tel. 07034 2516-0 (tagsüber), Fax. 07034 2516-18
Tel. 07034 2516-10 (Notfälle)
E-Mail: pflege@gz-aidlingen.de
Homepage: www.gz-aidlingen.de

"GEWALTig überfordert -
wenn Pflege an Grenzen stößt"

Das Krisentelefon 07031 663-3000
Montag bis Donnerstag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Aidlinger Wochenmarkt
Jeden Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Rathausplatz

Obst, Gemüse, Eier
Honig aus dem Heckengäu

Grillhähnchen
Schwarzwaldforelle und Lachsforelle -frisch und geräuchert-
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Die Gemeindeverwaltung informiert

Wegen einer Fortbildungsmaßnahme ist das Rathaus
Aidlingen am Mittwoch, 14. März 2012 nur teilweise be-
setzt.
Die Gemeindekasse bleibt am Mittwoch, 14. März 2012
geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Aidlingen wird Fairtrade-Gemeinde
Bundesweit gibt es derzeit
nur 43 Städte und Gemein-
den, die sich mit der Aus-
zeichnung "Fairtrade-Town"
schmücken dürfen.
Zukünftig wird die Gemeinde
Aidlingen diese Liste als ver-
mutlich 44. Kommune in Deutschland bereichern.
Diese Nachricht hat Bürgermeister Fauth, der sowohl als
Bürgermeister, als auch als Vertreter der Lenkungsgrup-
pe "Aidlingen wird fair" den fairen Gedanken in Aidlingen
vorangetrieben hat, in diesen Tagen von Transfair e.V.,
dem Verein zur Förderung des fairen Handels mit der
"Dritten Welt" erhalten.
Die Gemeinde Aidlingen hat mit ihrem Antrag, den der
Gemeinderat bereits im September 2011 einstimmig be-
schlossen hat, die hohen Anforderungen, die an die Aus-
zeichnung als Fairtrade-Gemeinde geknüpft sind, über-
wunden.
Neben den Kirchengemeinden und Schulen setzen sich
in Aidlingen zwischenzeitlich auch Vereine sowie der ört-
liche Handel und die Gastronomie für den fairen Han-
del ein.
Artikel aus fairem Handel findet man in Aidlingen in den
Regalen folgender Geschäfte:
- Fair-Weltladen, Calwer Straße 7 in Dachtel
- REWE Supermarkt, Tannenweg 15 in Aidlingen
- Arkadas Feinkost, Badstraße 10 in Aidlingen
- Bäckerei und Lebensmittelhandel Jauß, Gechinger

Straße 26 in Deufringen
Produkte aus fairem Handel können Sie bei folgenden
gastronomischen Betrieben unserer Gemeinde konsu-
mieren:
- fair Cafe, Calwer Straße 7 in Dachtel
- Gaststätte Waldhorn, Gärtringer Straße 17 in Aidlingen
Die Freude über die Auszeichnung ist in Aidlingen natür-
lich riesengroß.
Die Verleihung der Auszeichnung als "Fairtrade-Town"
soll im Mai im Rahmen einer Feierstunde im Schloss
Deufringen, zu der auch ein Vertreter der Landesregie-
rung erwartet wird, würdig begangen werden.

Sie interessieren sich für die
Tätigkeit als Kindertagespflege-
person?
Nächste Informationsveranstal-
tungen des Tages- und Pflegeel-
tern e.V. Kreis Böblingen in Sindel-
fingen, Untere Burggasse 1:
Mittwoch, den 28.03.1012 von
10:00 - 11:00 Uhr
Montag, den 09.04.2012 von 17:30 - 18:00 Uhr
Die Veranstaltungen sind unverbindlich und kostenlos.
Sie richten sich an Personen, die sich für die Tätigkeit als
Tagesmutter/-vater oder KinderbetreuerIn interessieren.
Sie können auch gern einen Termin für ein Einzelge-
spräch vereinbaren!

Bitte melden Sie sich dazu telefonisch an (07031/
21371-0).

Amtliche Bekanntmachungen

Bericht zur Sitzung des Gemeinderates
vom 01.03.2012

1. Feuerwehrgerätehaus
- Abrechnung der Baukosten

Zu diesem Tagesordnungspunkt konnte Bürgermeister Fauth
den Bauleiter des Projekts, den Architekten Flume, begrüßen.
Architekt Flume führte aus, dass die Gesamtkosten für die Maß-
nahme auf 4.419.130,55 E (inkl. gesetzl. MwSt) festgestellt wur-
den. Bedingt durch den sehr langen Planungszeitraum liegen
unterschiedliche Umsatzsteueransätze der Abrechnung zu-
grunde.
Die Kostenfeststellung wurde auf Basis des von der Gemeinde
zur Verfügung gestellten Zahlenmaterials (Bauausgabenbuch
Feuerwehrgerätehaus) erstellt. Dabei wurden die vonden Archi-
tekten und Fachingenieuren ermittelten Kosten mit dem
Bauausgabenbuch der Gemeinde abgeglichen.
Gegenüber dem fortgeschriebenen und genehmigten Kosten-
anschlag (Stand Oktober 2010) hat sich bei der Kostengruppe
300 - 600 eine weitere Kostensteigerung in Höhe von 3,08 %
(98.298,09 E) ergeben.
Diese Mehrkosten sind vor allem bei dem Gewerk 002 (Rohbau-
arbeiten) aufgetreten. Zum Zeitpunkt der Kostenfortschreibung
(Oktober 2010) lag nur eine ungeprüfte Teilschlussrechnung
vor. Vom Auftragnehmer für das Gewerk Rohbauarbeiten wurde
damals die Aussage getroffen, dass nur noch geringfügige Kos-
ten anfallen. Bei der endgültigen Abrechnung wurde festge-
stellt, dass entsprechende Mengen von Einzelpositionen bei
der Kostenfortschreibung (Teilschlussrechnung) noch nicht er-
fasst waren.
Des Weiteren haben sich noch Kostenverschiebungen bei dem
Gewerk 310 (Verkehrswege- und Landschaftsbauarbeiten) zum
Gewerk 002 (Rohbauarbeiten) ergeben.
Ferner sind bei dem Gewerk 120 (elektrische Kabel- und Lei-
tungsanlagen in Gebäuden) Mehrkosten in Höhe von 21.555,69
E angefallen. Zum Zeitpunkt der Fortschreibung des Kostenan-
schlags lag nur eine Hochrechnung des Fachingenieurs vor.
Nach Aussage des Fachingenieurs sind vor allem Mehrmengen
bei den ausgeführten Kabeln sowie durch die Verknüpfung der
einzelnen Komponenten der technischen Anlagen (Heizung/
Lüftung) mit den Baugruppen in der Leitwarte entstanden.
Ferner sind Kosten für die von der FFW ausgeführten kosten-
günstigen Eigenbeschaffungen in Höhe von 5.417,31 E enthal-
ten. Es handelt sich hierbei vorrangig um die Beschaffung von
Regalanlagen im Bereich der Lagerräume und Kleiderkammer,
elektronische Teile für das hauseigene Netzwerk, bzw. um eine
Verwaltungssoftware.
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Die übrigen Mehr- und Minderkosten bewegen sich im Rahmen
des Üblichen.
Bei den allgemeinen Baunebenkosten handelt es sich um die
Kosten für Veröffentlichungen von Ausschreibungsterminen,
Genehmigungs- und Abnahmegebühren sowie Wasserver-
brauchskosten während der Bauzeit.
In den sonstigen Baunebenkosten sind die Kosten für die Bau-
endreinigung sowie für die Einweihungsfeierlichkeiten ent-
halten.

Die Kostenfeststellung nach DIN 276 stellt sich wie folgt dar:
KGR Kostengruppe
100 Grundstück 162.272,26 E 3,70 %
200 Herrichten und 13.373,56 E 0,30 %

erschließen
300 Bauwerk - Baukonstruk- 1.821.828,46 E 41,20 %

tionen
400 Bauwerk - Technische An- 656.574,99 E 14,90 %

lagen
500 Außenanlagen 752.563,28 E 17,00 %
600 Ausstattungen und Kunst- 63.897,34 E 1,40 %

werke
700 Baunebenkosten

a. verlorene Planung 397.035,33 E 9,00 %
b. Projektkosten 551.585,33 E 12,50 %
Gesamtkosten 4.419.130,55 100,00%

Bei der anschließenden Aussprache wurde festgestellt, dass
es sinnvoll gewesen wäre, bei einem derartigen Projekt einen
Projektausschuss zu bilden. Ferner wurde die Verwaltung be-
auftragt, die Bewirtschaftungskosten für 1 Jahr für das neue
Feuerwehrgerätehaus festzustellen und diese dann mit den Be-
wirtschaftungskosten der bisherigen 3 Gebäude zu verglei-
chen. Außerdem wurde ausgeführt, dass am Gebäude noch
Mängel vorhanden sind. Diese müssten bei der Abnahme der
Gewerke festgestellt worden sein. Sofern noch nicht gesche-
hen, müssen diese Mängel bei den Firmen gerügt werden. Bei
Mängeln, die erst später entdeckt und festgestellt werden, liegt
die Beweispflicht beim Auftraggeber.
Aus der Mitte des Gremiums wurde auch die Kostenexplosion
nochmals angesprochen. Dies war sehr ärgerlich. Die vom Bau-
leiter nun dargestellten 3,08 % beziehen sich nur auf den Ver-
gleich zu den fortgeschriebenen Kosten im Oktober 2010. Ver-
gleicht man die endgültigen Kosten mit der Kostenschätzung
am Anfang und der Kostenberechnung vom Dezember 2009,
liegen die Kostensteigerungen bei 16 bzw. 8 %.
Die Verwaltung erläuterte noch, dass im Frühjahr die Bauprü-
fung durch die GPA im Rathaus stattfinden wird. Bei dieser
Prüfung wird auch das Objekt Feuerwehrgerätehaus geprüft
werden.
Der Gemeinderat nahm von der Kostenfeststellung Kenntnis.

2. Jahresbau 2012
- Vergabe

Die Bietergemeinschaft Wiesmüller/Strohäker hat im vergange-
nen Jahr den Jahresbau der Gemeinde Aidlingen durchgeführt.
Für das Jahr 2012 liegt von der Bietergemeinschaft Wiesmüller/
Strohäker ein Angebot vor, dass sie den Jahresbau 2012 zu
den bestehenden Konditionen durchführen würde.

Bereits im letzten Jahr hat der Gemeinderat diesen Weg ge-
wählt, da in den zurückliegenden Jahren beobachtet werden
konnte, dass die Ausschreibungsergebnisse von Jahr zu Jahr
stiegen.
Der Technische Ausschuss schlägt in seiner Sitzung vom
06.02.2012 dem Gemeinderat mehrheitlich vor, den Auftrag um
ein Jahr zu verlängern.
Der Gemeinderat beschloss die Vertragsverlängerung.

3. Umweltprogramm
- Vollzug 2011
- Mittelfristige Planung

Frau Oehler, die Umweltmanagementbeauftragte der Gemein-
de Aidlingen, berichtete über den Vollzug des Umweltpro-
gramms 2011. Sie erläuterte, dass in den Bereichen Luftemis-
sionen/Energie und Technischer Gewässerschutz verschiede-
ne Dinge aus dem Umweltprogramm 2011 umgesetzt wurden.
Anschließend stellte Frau Oehler das Umweltprogramm 2012
und das mittelfristige Umweltprogramm vor. Diese sehen wie
folgt aus:

Umwelt - Programm 2012
Maßnahme/n, erforderliche zuständig Termin
Mittel
A. Verbesserung des UMS
Keine Maßnahmen angemeldet

B. Luftemissionen/Energie
1) Kindergarten Hinterhag En B 05/2012

- Neue Fenster (12.000 E)
2) Energie-Bestandsaufnahme En B 12/2012

"auffällige Liegenschaften"
3) Umwandlung Klärgas in Energie

(Blockheizkraftwerk)
4) Weitere Umrüstungsmaßnahmen En B 2012

der Straßenbeleuchtung (40.000 E)

C. Ressourcenverbrauch und Abfälle
Keine Maßnahmen angemeldet

D. Technischer Gewässerschutz V-Bauamt 12/2012
1) Kanalsanierung Schadstufen
1 und 2 (300.000 E)
2) Modernisierung Kläranlage, V-Bauamt 2012/
Bau (800.000 E) 2013
3) Maßnahmen Hochwasserschutz V-Bauamt 2012
(84.000 E)

E. Arbeitsstoffe und Sicherheit
Keine Maßnahmen angemeldet

F. Naturschutz und Planung
Landschaftspflegeplan (Planungs-
kosten 8.000 E))

Mittelfristiges Umweltprogramm
Maßnahme/n, erforderliche Mittel zuständig Termin

A. Verbesserung des UMS
Keine Maßnahmen angemeldet

B. Luftemissionen/Energie
1) Energie-Bestandsaufnahme Energie- 12/2012

"auffällige Liegenschaften" beauf-
tragter

2) Energiediagnose Gebäude Energie- 12/2013
beauf-
tragter

3) Buchhaldenstr. 6, Wärmedämmung Energie- 12/2014
(HAR 20.000 E) beauf-

tragter
3) Nutzung Holzhackschnitzel Gemein- Energie- 12/2013

dewald beauf-
tragter

4) Schulung"Energiesparendes Fahren" Energie- 09/2013
beauf-
tragter

C. Ressourcenverbrauch und Abfälle
1) Ausfaulung des Klärschlamms, Um- V-Bauamt

wandlung Klärgas in Energie (Block-
heizkraftwerk)

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Aidlingen - Druck und Verlag: Nussbaum
Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263
Weil der Stadt, Telefon 07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 2048,
www.nussbaum-wds.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil, al-
le sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Ek-
kehard Fauth, Hauptstraße 6, 71134 Aidlingen - für "Was sonst
noch interessiert" und den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, Merk-
linger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme: anzeigen@nussbaum-wds.de.
Kontakt: info@nussbaum-wds.de. Einzelversand nur gegen Be-
zahlung der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDSPressevertrieb GmbH, Josef-
Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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2) Klärschlammtrocknung in Gärtringen V-Bauamt
(kürzere Transportwege)

D. Technischer Gewässerschutz
1) Weitere Kanalsanierung V-Bauamt 12/2014
2) Optimierung der Kläranlage (gesamt: V-Bauamt 12/2013

2,5 Mio)
3) Fischtreppen im Bereich Furtmühle V-Bauamt 12/2014

E. Arbeitsstoffe und Sicherheit
Keine Maßnahmen angemeldet

F. Naturschutz und Planung
1) Extensive Bewirtschaftung der Nat-B 12/2015

Ackerrandstreifen
2) Schaffung eines Gewässerrand- Nat-B 12/2015
streifens entlang der Würm
3) Gemeindeentwicklungsplan, 12/2020
Umsetzung weiterer Maßnahmen Hauptamt,BM
4) Landschaftsplan: Maßnahmen Hauptamt 12/2015
entsprechend Gemeindeentwick-
lungsplan
5) Ermitteln und Umsetzen von Zielen Nat-B 12/2015
im Bereich des Forsts
6) Maßnahmen nach dem Landschafts- Nat-B 12/2015

pflegeplan
Anschließend wurde aus der Mitte des Gemeinderates ange-
regt, auf der Südseite von Aidlingen weitere Bäume an der
Hangkante zu entfernen, damit mehr Sonnenlicht in den Ort
kommt. Es wurde jedoch auch die Meinung vertreten, dass die-
ser Waldbestand zum Ortsbild von Aidlingen gehört. Eine Ent-
scheidung wurde nicht getroffen.
Der Gemeinderat nahm vom Vollzug des Umweltprogramms
2011 Kenntnis und stimmte dem Umweltprogramm 2012 und
dem mittelfristigen Umweltprogramm zu.
4. Haushalt 2012

- Beschluss über Anträge zum Haushalt
Der Gemeinderat hat sich am 04.02.2012 in einer Klausurta-
gung ausführlich mit dem Haushaltsplan 2012 befasst. Danach
hatten die Gemeinderatsfraktionen Gelegenheit, die Haushalts-
ansätze in ihren Fraktionen zu beraten und in der heutigen Sit-
zung Anträge zum Haushalt vorzubringen. Es ist geplant, den
Haushaltsplan dann am 29.03.2012 zu verabschieden.
Von der CDU-Gemeinderatsfraktion gingen folgende Anträge
ein:
1. Im mittelfristigen Investitionsprogramm ist für das Jahr 2012

die Summe von 18.000 E für ein Schneeräumfahrzeug für die
Feuerwehr eingestellt. Der Technische Ausschuss hat dies
nicht befürwortet und die Bereitstellung der Mittel abgelehnt.
Wir meinen, dass die Schneeräumung der Bauhof machen
soll, da dies so kostengünstiger erledigt werden kann (extra
Fahrzeug für Feuerwehr und Personalaufwand).
Bürgermeister Fauth führte aus, dass dieser Ansatz von der
Verwaltung aufgenommen wurde und aufgrund des Antrags
aus der CDU-Fraktion auch wieder gestrichen wird. Hierzu
gab es keine gegenteiligen Meinungen.

2. Für die Sanierung des Rathauses Dachtel sollen im Verwal-
tungshaushalt in diesem Jahr 35.000 E zur Sanierung des
Sockels, der Fenster und der Dachkehlen eingestellt werden.
Weitere notwendige Mittel sollen dann im Folgejahr bereitge-
stellt werden. Die Gegendeckung möchten wir über die Kür-
zung der Mittel für die Sanierung des Bürgerhauses Lehen-
weiler erzielen. Hier sind unserer Meinung nach zu hohe Mit-
telanmeldungen bereitgestellt.
Bürgermeister Fauth erklärte, dass dieser Antrag der Be-
schlusslage der Klausurtagung entspricht und die Verwal-
tung deshalb die 35.000 E im Verwaltungshaushalt einplanen
wird, sofern der Gemeinderat dies heute beschließt.
Ortsvorsteher Böhret führte nochmals aus, dass der Ort-
schaftsrat Dachtel hierzu eine Sondersitzung einberufen hat
und nochmals den dringenden Wunsch geäußert hat, dass
die notwendigen Sanierungen durchgeführt werden.
Der Gemeinderat beschloss, im Verwaltungshaushalt für die
Sanierung des Rathauses Dachtel 35.000 E einzuplanen.

3. Im Bereich des Personals möchten wir den Antrag stellen,
dass jede durch natürliche Fluktuation frei werdende Stelle
vorerst nicht wieder besetzt wird. Eine Neubesetzung schlie-

ßen wir grundsätzlich nicht aus, möchten dies aber im Ge-
meinderat diskutieren und beschließen. Diesen Punkt des
Antrags begründen wir mit weiter steigenden Personalkos-
ten, die den Verwaltungshaushalt auch zukünftig belasten
werden. Zukünftig muss die Gemeinde noch mehr prüfen,
ob, und wenn ja, welche Aufgaben selbst gemacht werden
müssen, vonwelchen man sich trennen oder diese auslagern
kann bzw. welche nicht notwendig sind.
Hierzu erklärte Bürgermeister Fauth, dass die Verwaltung
dies aufbereiten wird, so dass dies in einer der nächsten
Sitzungen des Verwaltungsausschusses beraten werden
kann.

5. Bekanntgaben/Verschiedenes
1. Bürgermeister Fauth gab bekannt, dass die EnBW von der

Trafostation Hinterhagstraße zum Sportgelände Vogelherdle
eine neue Stromleitung verlegt, so dass die Versorgung dort
gewährleistet ist. Die bisherige Leitung war im Eigentum der
Gemeinde, so dass auch das Risiko von Leitungsverlusten
von der Gemeinde getragen werden musste. Mit dem Bau
wird demnächst begonnen. In diesem Zusammenhang wur-
de die Verwaltung beauftragt, zu prüfen, ob mit dieser Lei-
tungsverlegung auch ein Leerrohr eingelegt werden soll, so
dass zu einem späteren Zeitpunkt weitere Leitungen verlegt
werden können. Die Verwaltung wird hierzu die Kosten ermit-
teln und diese dann dem Technischen Ausschuss in seiner
nächsten Sitzung am 12.03.2012 vorlegen.

2. Ein Gemeinderat wollte wissen, wie hoch die Kosten für die
Grabenräumungsarbeiten im Kirchtalweg waren. Verbands-
baumeister Rau erklärte, dass er hierfür einen Stundensatz
vereinbart hat und dass dieser in öffentlicher Sitzung nicht
genannt werden kann.

3. Ein Gemeinderat machte darauf aufmerksam, dass in Grafe-
nau im neuen Schuljahr eine Gemeinschaftsschule eingeführt
wird. Nach seiner Kenntnis möchten einige Kinderaus Aidlin-
gen diese Schule besuchen. Er wollte wissen, wie der Trans-
port dorthin funktionieren kann. Bürgermeister Fauth erklär-
te, dass die Verwaltung diesbezüglich bereits mit dem
ÖPNV-Amt beim Landratsamt Böblingen, welches für die
Schülerbeförderung zuständig ist, Kontakt aufgenommen
hat. Obwohl die Verbindung über den ÖPNV nur über Da-
gersheim nach Grafenau führt, zumindest in den Morgen-
stunden, ist nach der Satzung des Landkreises diese Verbin-
dung zumutbar. Die Rückfahrt am Nachmittag würde über
direktem Weg nach Aidlingen führen. Als Alternative kann
man sich auch vorstellen, dass die beiden Gemeinden Aidlin-
gen und Grafenau morgens eine Busverbindung einrichten.
Bevor hier jedoch weitere Gespräche stattfinden und Lösun-
gen gesucht werden, muss zuerst einmal der Bedarf ge-
prüft werden.

4. Ein Gemeinderat wollte wissen, ob bezüglich der Fotovoltaik-
anlage auf dem Ostdach der Buchhaldenschule eine Ent-
scheidung getroffen wurde. Die Verwaltung erklärte, dass ihr
zwischenzeitlich 2 Angebote vorliegen, jedoch die Wirt-
schaftlichkeitsprüfung noch nicht abgeschlossen ist. Sobald
dies der Fall ist, wird die Verwaltung wieder berichten.

Im nichtöffentlichen Teil befasste sich der Gemeinderat mit der
Ortskernsanierung Deufringen, einer Grundstücksangelegen-
heit und einer Bauleitplanung.

Öffentliche Versteigerung von Fundsachen
am Freitag, 04. Mai 2012

Am Freitag, 04. Mai 2012 findet ab 18.00 Uhr auf dem Markt-
platz in Aidlingen die Versteigerung der in unserer Gemeinde
aufgefundenen Fundsachen statt. Unter anderem werden Fahr-
räder, Helme, Uhren, Schmuck und Taschen versteigert.
Nach den Vorschriften des Bürgerlichen Gesetzbuches (§ 965
ff. BGB) haben die Empfangsberechtigten noch die Möglichkeit,
ihr Fundrecht an den Fundgegenständen bis zum 26. April
2012, 18.00 Uhr beim Bürgermeisteramt Aidlingen, Bürgeramt,
Hauptstr. 6, 71134 Aidlingen anzumelden.
Wenn die Anmeldung nicht oder nicht rechtzeitig erfolgt, steht
der Veräußerung der Fundsachen im Rahmen einer Versteige-
rung rechtlich nichts entgegen.
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Ortschaftsverwaltung Dachtel

E i n l a d u n g
zu der am Donnerstag, dem 22. März 2012, um 20.00 Uhr im
Paul-Wirth-Bürgerhaus (Vereinsraum) stattfindenden öffentli-
chen Sitzung des Ortschaftsrats Dachtel.

Tagesordnung

1. Bürgerfragestunde

2. Verkehrssituation Calwer Straße; Ergebnis der Verkehrs-
schau

3. Paul-Wirth-Bürgerhaus; künftige Nutzung der ehemaligen
Räumlichkeiten der Feuerwehr - Antrag des Feuerwehroldti-
mervereins

4. Befestigung des Feldwegs Flst. 76 (nördlich der Decken-
pfronner Straße, entlang der bebauten Grundstücke) - An-
trag eines Anwohners

5. Entfernen von drei Laubbäumen auf Flst. 83/2 (an der Kurve
Deckenpfronner Straße) - Antrag eines Anwohners

6. Bekanntgaben und Verschiedenes

Ortsvorsteher

Ralf Böhret

Die Kehrmaschine kommt

In der 12. Kalenderwoche, ab kommendem Montag,
19.03.2012 kommt die Kehrmaschine nach Aidlingen. Mit den
Kehrarbeiten wird im Ortsteil Aidlingen begonnen und im Laufe
der Woche werden alle Ortsteile gekehrt. Nähere Zeitangaben
können nicht gemacht werden.
Das Ergebnis der Reinigungsaktion wird davon bestimmt, wie
viele oder wenige Fahrzeuge am Straßenrand parken. Bitte stel-
len Sie deshalb in der kommenden Woche möglichst keine
Fahrzeuge an der Straße ab, damit auch die Ränder sauber
gekehrt werden können. Dies ist nach den Wintermonaten be-
sonders wichtig.
Vielen Dank für Ihr Verständnis

Verschenkbörse

- Verschenken statt wegwerfen -
Der Gemeindeverwaltung sind nachfolgende Gegenstände zur
kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse ha-
ben setzen Sie sich bitte mit der
entsprechenden Telefonnummer in Verbindung.
38/2012 Sideboard,90 H,175 L,55 B, Nuß- 07034/4868

baum rustikal
53/2012 1 Hamsterkäfig mit Zubehör 07034/62272
54/2012 Druckerpatrone Lexmark 20 (noch 07034/5569

original verpackt)

Kunst und Kultur in Aidlingen

Der ARBEITSKREIS KUNST und KULTUR in AIDLINGEN
lädt herzlich zur KUNST-/KUNSTHANDWERK-AUSSTELLUNG ein

Über 20 ausgewählte Künstler und Kunsthandwerker zeigen und verkaufen am 24. und 25. März einzigartigen Schmuck,
filigrane Papierarbeiten, extravagante Textilstücke, originelle Keramik, Bilder, Gebrauchsgegenstände, zierliche und fanta-
sievolle Holz- und Glasarbeiten und ... und ... und... Es sind alles Unikate mit ausgezeichneter handwerklicher Qualität,
geeignet zum Verschenken, zum Behalten, zum Benutzen oder nur zum Anschauen. Auf jeden Fall sind es Stücke, die
Kunst in Ihren Alltag bringen. Vielleicht finden Sie hier ein Ostergeschenk, oder schon etwas für Muttertag?
Kommen Sie ins
Schloss Deufringen, an beiden Tagen ist der Markt von 11 bis 18 Uhr für Sie geöffnet.WERKKRKKKRKRRKKERKK

Im Café serviert die 
DRK-Ortsgruppe Aidlingen 
Kaffee und Kuchen  

24. u. 25. März  2012 
11 - 18 Uhr
Schloss Deufringen
Rittersaal und
Schlosskeller

KUNST
H A N D
WERK

 Schloss Deufringen | Samstag, 24. März und Sonntag, 25. März 2012 | jeweils  11 – 18 Uhr

E
in
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Die Aussteller:
skulpturen, malerei - ingrid stanger; drechselarbeiten -
martinus merz; papierkunst - irene löffel; spielmaterial -
astholzwerkstatt tennental; textile bilder, gewebtes - ruth
körber; leder - izabella lorekiewicz-kapulka; flechtwerk -
klaus seyfang; holzkunst - michael und andrea pfaff; glas-
objekte - michael schwarzmüller; filzobjekte - christine
ziegler; bilder - nicole hoeger-junge; handgefertigtes aus
stoff - veronika störr; kalligraphische bilder, malerei - syl-
via stadelmann; keramik - angéla lesznik; lichtobjekte -
anke teichert; filz, filzhüte - catherine mathieu; worte ge-
stalten - inge eisele; goldschmiede - sybille und wolfgang
groh; pralinen, seife - eberhard laepple; edelmetall-design
- eva hembach; edles aus holz - tibor pataky; textildesign
- ursula falter; malerei, grafik - maggie jarak.

Die Ortsgruppe der DRK Aidlingen verwöhnt Sie mit Kaffee und Kuchen.
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56/2012 1 Loewe Xelos 5261 TV 07034/
943293

61/2012 1 Jugendbett, schwarz, 1m x 2m 07034/4815
mit Lattenrost (verstellbar) und
Matratze

62/2012 1 weißes Bett, 1,60m x 2m 07056/3283
63/2012 1 Kindersnowbob 07056/3283
64/2012 Aquarium, komplettes Zubehör 07034/

inkl. Aquariumschrank 238513
67/2012 1 Farbfernseher "Philipps",H: 57 x 07034/61441

B: 89 x T: 56cm
70/2012 Lattenbettrost, verstellbar, 1 x 2 m 07034/30236
71/2012 Lexmark Drucker, Z 45 07034/30236
72/2012 Scanner Umax Astra, 1220S 07034/30236
73/2012 Dreirad mit Schiebestange 07034/

1329994
74/2012 Glückskäfer-Tragesack 07034/

1329994
75/2012 Babytischsitz 07034/

1329994
76/2012 12 kleine Weingläser 07034/

1329994
77/2012 1 Sprossenwand 07034/8206
78/2012 Tapetenbücher zum Malen und 07034/7048

Basteln
79/2012 USB Mikroskop (funktioniert nur 07034/5569

über PC)
80/2012 4-teilige Garderobe, Buche 07056/

939830

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das andernfalls
auf dem Sperrmüll landen würde, melden Sie sich bis spätes-
tens Montag 8.00 Uhr beim Bürgeramt, Tel. 07034 / 1250.
Die Veröffentlichung ist kostenlos.
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegenstand
verschenkt wurde.

Wertstoffhof Aidlingen

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 15.00 Uhr

Tannenweg 32, 71134 Aidlingen

Landratsamt informiert

Plenum Heckengäu - Natur nah

Heckengäu-Naturführer e.V. informiert:
Mit Heckengäu-Naturführer Rolf Rempp unterwegs ...

So 18.03.12 / 08:30 - 11:30 Uhr
Wer trommelt wo? - Spechte im Heckengäu -
Treff: Ostelsheim, P Bushaltestelle/Calwer Straße
Mit ihrem markanten Trommeln sind Spechte Frühjahrsboten.
Das Trommeln - beim Schwarzspecht bis zu einem Kilometer
hörbar - dientder Reviermarkierung, als Anwesenheitslaut, dem
Höhlen-Zeigen sowie zur Brutablösung.
Bei dieser Frühjahrswanderung können möglicherweise alle 6
bei uns heimischen Spechtarten in Obstwiesen, Hecken, Wald-
rand und Wald angetroffen werden. Spechte sind an das "Le-
ben am Baum" speziell angepasst. Mit Kletterfuß (Wendezehe)
und Stützschwanz können sie hervorragend klettern - mit ihrem
Meißelschnabel und langer Zunge können sie bestens ihreNah-
rung im Holz aufspüren und darüber hinaus ihre Bruthöhlen in
unterschiedlichen Bäumen zimmern. In späteren Jahren wer-
den die Spechthöhlen von anderen Höhlenbewohnern - wie
auch Hohltaube und Dohle - weiterbewohnt.
Kommen Sie nach Ostelsheim ins Heckengäu, hier gibt es viel
zu hören und zu sehen!

Von tödlichen Zapfen und gefährlichen
Schuhen

Natur und Geschichte, Abschlusseinkehr in den Röserhüt-
ten in Gechingen
Am Sonntag, 18. März, zeigen die Heckengäu-Natürführer Jo-
hannes Mahn und Gerhard Mörk auf einer Rundwanderung
durch den Wald die Plätze tragischer Todesfälle. Auf der ca.
9 km langen Tour leben alte Waldberufe wieder auf. Bäume,
Sträucher, Blumen und auch ein Landwirt erzählen ihre Lebens-
geschichte. Die Runde dauert ca.41/2 Stunden. Die Wanderung
endet in den Röserhütten in Gechingen. Treffpunkt ist um 13:00
in Gechingen am Rathaus. Mitzunehmen sind gutes Schuhwerk
und Getränke. Ein Kostenbeitrag von 5.- Euro je Erw. wird erho-
ben. Kinder sind frei.
Anmeldung unter: Johannes Mahn Tel. 07056-729 bzw. j.mahn-
@heckengaeu-naturfuehrer.de oder Gerhard Mörk 07056-
96200 bzw. gerhardmoerk@gmx.de

Ortsbücherei

Das kleine Ich bin Ich
Theaterstück für Kinder ab 3 Jahren

marotte-Figurentheater, Karlsruhe

Samstag, 17. März 2012
15 Uhr

im Musiksaal der Sonnenbergschule
Eintritt: 3,- E

Kartenvorverkauf seit Mittwoch, 29.2.,
in der Ortsbücherei Aidlingen

Im Gäßle 6
Tel.: 07034/62060

Vorlesestunde
Am Donnerstag, den 15. März, findet wieder unsere Vor-
lesestunde für Kinder ab 5 Jahren statt. Los geht’s wie
gewohnt um 16.15 Uhr.

Schulen

Buchhalden-Grundschule Aidlingen

Einladung zur Verleihung der Schüler-Sportabzeichen des
Jahres 2011
Am Samstag, 17. März 2012 um 10.00 Uhr findet in der Buch-
halden-Sporthalle die Sportabzeichenverleihung für das Jahr
2011 statt.
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Alle erfolgreichen Sportabzeichenteilnehmerinnen und -teilneh-
mer des Jahres 2011, deren Eltern und Geschwister sind dazu
herzlich eingeladen.

Programm:
- Begrüßung durch Herrn Rektor Ralf Schönborn
- Sportliches Allerlei
- Grußwort durch Herrn Bürgermeister Fauth
- Verleihung der Urkunden und Abzeichen
Nach getaner Arbeit: Stärkung bei Brezeln und Getränken, ge-
spendet von der Gemeinde Aidlingen.

Folgende Schülerinnen und Schüler haben im Jahr 2011 er-
folgreich das Sportabzeichen abgelegt:
1. Aßmann, Leon 41. Maier, Luise
2. Bajgora, Edona 42. Maier, Alicia
3. Bauer, Lisa 43. Naujoks, Marco
4. Baumann, Kevin 44. Ockert, Sina
5. Beck, Micha 45. Oehler, Bastian
6. Beuter, Lara 46. Petersen, Sana
7. Bischoff, Maximilian 47. Pfann, Tobias
8. Blasche, Esther 48. Pfingsten, Ben
9. Blasche, Nathan 49. Pohl, Raphael
10. Breiner, Alissa 50. Ramoser, Natalie
11. Brinkhoff, Finn 51. Rentschler, Jonas
12. Decker, Ingo 52. Ringwald, Hans
13. Devce, Fitore 53. Schanz, Jala
14. Djerdj, Marko 54. Schneider, Nico
15. Eisenhardt, Cora 55. Schneider, Tami
16. Feda, Isabell 56. Schneider, Wiebke
17. Feller, Marie 57. Schulte, Mara
18. Freist, Thorben 58. Schulte, Robin
19. Frey, Christian 59. Schwarz, Philippa
20. Früh, Felix 60. Sieger, Pia
21. Fuchslocher, Amelie 61. Sigmund, Luca
22. Gross, Aurel 62. Sorge, Lorena
23. Hanke, Kim 63. Straub, Janina
24. Hiller, Jeremias 64. Ströbel, Finn
25. Hinterleitner, Darleen 65. Varankina, Alexandra
26. Kalb, Leonie 66. Wagner, Maurice
27. Kaupp, Daniel 67. Wappel, Sophie
28. Kaupp, Maximilian 68. Weidel, Marc
29. Krämer, Kai 69. Weinbrenner, Kevin
30. Krämer, Nils 70. Weippert, Anna
31. Kraus, Felix 71. Wiehe, Tobias
32. La Vaccara, Priscillia 72. Wolff, Anja
33. Lamperti, Sandro 73. Zanner, Luana
34. Lindner, Denise 74. Ziegler, Lea-Sofie
35. Lindner, Jaqueline 75. Zimny, Mischa
36. Löprich, Isabel 76. Ziniel, Maximilian
37. Ludwig, Dennis 77. Zipperle, Florian
38. Ludwig, Rouven
39. Lulaj, Sarah
40. Mahle, Jan

Okey-Dokey-Chor

Aufruf an ehemalige Okey-Dokeys
Du warst einmal ein Okey-Dokey?
Du singst immer noch gerne?
Du hast Lust, bei einem Konzert zu singen?
Dann bist Du im "Projektchor der Ehemaligen" genau richtig!
Wir singen innerhalb des Jahreskonzertes ein eigenes, kleines
Programm, und üben dafür an folgenden Terminen in der Buch-
haldenschule:
- Freitag, 4. Mai um 18.30 Uhr; anschließend gibt es (für alle, die
möchten) noch einen gemütlichen Filmabend; Ende ca. 22 Uhr
- Mittwoch, 23. Mai um 18.30 Uhr bis ca. 20 Uhr
Der Hauptprobentermin vor dem Konzert wird gemeinsam ver-
einbart. Das Konzert selbst findet im Zeitraum vom 21.6. bis
23.6. statt (ein bis zwei Auftritte).
Anmelden kannst Du Dich direkt unter ute@plesko.de per E-
Mail oder über die Schultelefonnummer eine Nachricht hinter-
lassen (07034 4892) oder natürlich einen Zettel in den Schul-

briefkasten einwerfen. Folgende Angaben sollten nicht fehlen:
Name, Telefonnummer, evtl. E-Mail-Adresse.
Ich freue mich auf Dich!
U. Plesko

Schallenberg-Grundschule

Bericht über den Feuerwehrbesuch in Aidlingen

Am Donnerstag, 2.2.2012, waren die 4. Klassen bei der Feuer-
wehr in Aidlingen. Wir wurden in drei Gruppen aufgeteilt. Zuerst
war meine Gruppe bei dem Feuerwehrkommandanten Manfred
Schmied. Wir waren in der Kommandozentrale. Dort sind alle
Kameras. Sie zeigen den Eingang, den Umkleideraum und die
Feuerwehrhalle. Von der Zentrale aus kann man die Funksigna-
le abhören. Danach gingen wir in den Umkleideraum. Dort gibt
es für alle Feuerwehrleute Schränke. Es gibt sogar eine kleine
Fitnessecke. Dann wurde uns der Raum für die Jugendfeuer-
wehr und die Atemschutzwerkstatt gezeigt. Dort werden die
Atemschutzmasken gereinigt. Danach gingen wir in die Werk-
statt, in der alle anderen Dinge repariert werden, die kaputt
sind. Als letztes waren wir bei der Autowäsche, dort werden die
Fahrzeuge gewaschen. Günter Wacha hat uns erzählt, welche
Fahrzeuge es gibt und dass die Feuerwehrleute in Truppen ein-
geteilt werden. Es gibt ein Staffelfahrzeug, ein Truppfahrzeug,
ein Feuerwehrauto mit Drehleiter und einen Rüstwagen. Die
Feuerwehrleute werden in folgende Truppen eingeteilt: Angriffs-
trupp, Löschtrupp, Schlauchtrupp und den Wassertrupp. Ein
Löschfahrzeug fasst 2200 Liter Wasser. Es gibt einen kleinen
Ventilator, um den Rauch zu vertreiben und Schaum, um Fett-
brände zu löschen. Die Feuerwehr in Aidlingen hat 200 Liter
Schaum. Zuletzt hat uns Frank Rapp noch das ganze Material
gezeigt, wie zum Beispiel die Schere oder den Spreizer. Wenn
eine Autotür verklemmt ist, dann kann man mit diesem Werk-
zeug die Tür wieder aufziehen. Nach der Besichtigung wurden
wir wieder mit den Feuerwehrautos zur Schule gefahren. Die
Besichtigung der Aidlinger Feuerwehr und das Feuerwehrauto-
fahren haben sehr viel Spaß gemacht.
Christian Kühnle

Volkshochschule

vhs. Böblingen - Sindelfingen
Außenstelle Aidlingen

Hauptstr. 15
Telefon 07034 993290, Fax 07034 993291
E-Mail: aidlingen@vhs-aktuell.de
Di 10.00-12.00 Uhr, 15.00-16.30 Uhr
Mi und Do 10.00-12.00 Uhr
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vhs.KINDERTREFF
Der vhs.Kindertreff ist ein kostenloses Angebot für Kinder im
Grundschulalter. Kommt einfach vorbei und habt Spaß am ge-
meinsamen Spielen, Basteln und Kochen.Wir treffen uns immer
freitags von 15.00-16.30 Uhr in der Volkshochschule, Raum
02. In den Schulferien findet kein vhs.Kindertreff statt. Unser
nächstes Treffen ist am kommenden Freitag, den 16. März. Wir
freuen uns auf Euch, Jill und Heather.

vhs.ARBEITSGRUPPE KREATIVE FOTOGRAFIE
Die Arbeitsgruppe trifft sich heute, Mittwoch, den 14. März, um
20.00 Uhr in der vhs., Raum 13.

Bürgerdialog in der VHS: Kanzlerin bekommt Ideen für
Deutschlands Zukunft
100 Teilnehmer haben am 22. März in der VHS Böblingen-Sin-
delfingen die Chance, Vorschläge für Deutschlands Zukunft zu
entwickeln. Hintergrund ist der Bürgerdialog, den die Bundes-
kanzlerin vor wenigen Wochen auf der Internetplattform dialog-
ueber-deutschland.de ins Leben gerufen hat. 70 Volkshoch-
schulen begleiten den Dialog in Kooperation mit der Bertels-
mann Stiftung bundesweit mit Präsenzveranstaltungen.
Die zentrale Frage des Dialogs lautet: Wie sieht Deutschland in
fünf bis zehn Jahren aus? Auf der Internetplattform dialog-ue-
ber-deutschland.de können Bürger dazu konkrete Handlungs-
vorschläge machen.
Die VHS Böblingen-Sindelfingen vertieft den Online-Dialog mit
einer vierstündigen Veranstaltung am 22. März, auf der 100
Interessierte die Möglichkeit haben zu diskutieren und Ideen zu
entwickeln. Moderiert wird die Veranstaltung von VHS-Direktor
Dr. Christian Fiebig. Drei Fragen stehen dann im Mittelpunkt:
Wie wollen wir in Zukunft zusammenleben? Wovon wollen wir
in Zukunft leben? Wie wollen wir in Zukunft lernen? Dazu Fiebig:
"Volkshochschulen sind Orte der Demokratie. Deshalb freuen
wir uns, mit der Veranstaltung eine Gelegenheit für politische
Partizipation zu bieten. Hier kommen die Menschen miteinan-
der ins Gespräch und entwickeln innovative Ideen. Sie schaffen
so die Basis für einen direkten Bürgerdialog mit der Politik."
Das Diskussionsverfahren haben der Deutsche Volkshoch-
schulverband und die Bertelsmann Stiftung gemeinsam entwi-
ckelt. Am Ende der Veranstaltung werden die Ergebnisse direkt
auf der Internet-Plattform eingestellt. Deutschlandweit werden
die Absender jener zehn Vorschläge, denen später online die
meisten Menschen ihre Stimme gegeben haben, nach dem En-
de des Zukunftsdialogs nach Berlin eingeladen, um mit der
Bundeskanzlerin persönlich über ihre Ideen zu sprechen.
Der Bürgerdialog in der VHS Böblingen-Sindelfingen findet statt
am 22. März von 9:00 bis 13:00 Uhr in der vba in Böblingen,
Schafgasse 14, (Veranstaltungs-Nummer 131 10 125). Interes-
senten können sich kostenlos unter der Telefonnummer 07031
6400-0 oder im Internet unter www.vhs-aktuell.de anmelden.

Wie funktioniert unser Gehirn? Und wie halte ich es fit?
Dieser Vortrag führt einfach und leicht verständlich in den Auf-
bau und die Funktionsweise des menschlichen Gehirns ein. Da-
rauf aufbauend werden anhand neuester wissenschaftlicher Er-
kenntnisse Notwendigkeiten und Möglichkeiten vorgestellt, wie
das Gehirn bis ins hohe Alter gesund und fit gehalten werden
kann um Alterskrankheiten (z.B. Vergesslichkeit) vorzubeugen.
304 10 999, Vortrag, Donnerstag, 22. März, 18:30 - 20:30 Uhr,
Böblingen, vba, Schafgasse 14, 9,00E, (für AOK-Versicherte
kostenlos), In Zusammenarbeit mit der AOK Stuttgart-Böblin-
gen, Anmeldung erforderlich.

Klassische Homöopathie Kompaktkurs I
Für all diejenigen, die sich intensiver mit der klassischen Homö-
opathie beschäftigen wollen, vermittelt dieser Kurs einen fun-
dierten Einstieg in die Grundlagen der klassischen Homöopa-
thie und gibt Anregungen zum Selbststudium. Der Kurs behan-
delt folgende Themen: Ähnlichkeitsgesetz, Abgrenzung von an-
deren Heilmethoden (wie Pflanzen-Heilkunde, anthroposophi-
sche Medizin), homöopathische Fallaufnahme, Symptomenbe-
griff, Herstellung und Dosierung homöopathischer Arzneimittel,
Möglichkeiten und Grenzen einer homöopathischen Behand-
lung, richtiges Verhalten als Patient während einer homöopathi-
schen Behandlung. Anhand ausgewählter Beispiele wie u.a. Er-
kältungskrankheiten, Magen-Darm-Erkrankungen, Erkrankun-
gen des Bewegungsapparates, Heuschnupfen und einigen be-

währten Indikationen werden Anwendungsmöglichkeiten ho-
möopathischer Arzneimittel aufgezeigt. Es werden keine vorge-
fertigten Rezepte zur Behandlung bestimmter Krankheiten an-
geboten, da dies dem Prinzip der Homöopathie widerspricht.
311 10 310, Dr. Andreas Grimm, Samstag, 24. März, 10:00 -
17:00 Uhr, Böblingen, vhs im Höfle, 49,00E

Freiwillige Feuerwehr

Übungsbetrieb
Morgen Donnerstag 15.03. beginnt um 18 Uhr für die Ausbil-
dungsgruppe wieder der Übungsbetrieb.
Am Freitag 16.03. findet um 18.30 Uhr eine Unterweisung für
die Zug- und Gruppenführer des B-Zuges statt.
Für die Atemschutzgeräteträger findet am Samstag 17.03. um
9 Uhr ein Unterricht statt. Diese Unterrichtseinheit ist auch für
Feuerwehrleute die derzeit keine Atemschutzlizenz haben, inte-
ressant.
Nächsten Mittwoch, 21.03. ist für den A-Zug eine Übung um
18.30 Uhr angesetzt.

Jugendabteilung

An unserem letzten Dienstabend haben wir nochmals in den
Fachgruppen gearbeitet. Die entstandenen Ergebnisse der
Fachgruppen werden in der nächsten Ausgabe vorgestellt.
Am Montag, den 19.3. findet unser Dienstabend statt. Beginn
ist wie immer um 18.30 Uhr im Gerätehaus.
Wenn wir dein Interesse geweckt haben, dann schau doch ein-
fach mal vorbei!
Bis dann
Julia & Timo

Förderverein
Freiwillige Feuerwehr Aidlingen e.V.

Am 6.11.2011 erfolgte die Gründung des Fördervereins. In sei-
ner Satzung sind folgende Punkte Zwecke des Vereins:
Der Verein verfolgt den allgemeinen Zweck, den Feuerschutz
in der Gemeinde Aidlingen zu fördern. Hierzu unterstützt er die
Freiwillige Feuerwehr Aidlingen bei der Durchführung ihrer viel-
fältigen Aufgaben durch ideelle, materielle und/oder finanzi-
elle Zuwendungen.
Der Satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch Be-
schaffung von Mitteln durch Beiträge, Spenden sowie durch
Veranstaltungen, die der ideellen Werbung für den geförderten
Zweck dienen. Bei der Förderung von Baumaßnahmen kann
auch die unentgeltliche Hilfe und Unterstützung Satzungs-
zweck sein.
Durch diese Zwecke wurde der Förderverein als gemeinnüt-
zig anerkannt.
Satzungsgemäß laden wir recht herzlich zur Mitgliederver-
sammlung am Samstag, 31.3.2012, um 19.00 Uhr im Feuer-
wehr-Gerätehaus Aidlingen, alle Mitglieder und Interessierte
ein.
Seit seiner Gründung ist nur eine kurze Zeitspanne vergangen,
deshalb umfasst die Tagesordnung nur folgende Punkte:
1. Begrüßung
2. Bericht 1. Vorsitzender
3. Anträge und Verschiedenes

Anträge können bis zum Beginn der Mitgliederversammlung
beim 1. Vorsitzenden abgegeben werden.
Udo Miller
1. Vorsitzender




